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Calwer ochenblatt.
Amts und Jntelligeuzblatt für - en Bezirk.

Nrv. 9. Mittwoch 4 . Febr.
1857.

^/mtsirlio Norni -dn,innen nnb S ch afe n die M ilb cnraude  auS -, Calw  Nächsten Sonntag sowie

7tMttia -e 4>erorvrmngen unv Daher Lpe.re angeoednet die ganze Woche über sind frische Lau

Bekanntmachungen . und der Peilehr Mil Schafen aus de»
lMaikungen verboten , was hieuitl be-

Revier Liebenzell.  kannl gemuckt wrrd.
Ti « Holzaufbereitung in den Henri-! Calw , de» 2 . Febr . 185/.

K . Oberamr.
From m.

genbrezeln zu haben bei
Deck Sckwämmle.

ge» Scklägcn der Sraatswaldungen
wird am j

5 Febr.
Morgens 10 Ubr

auf dem RathhauS zu Liebenzell in
Akkord gegeben.

Neuenbürg , 28 . Jan . 1857.
K . Forstamt.

Lang.
Calw

(Gläubiger Aufruf) .

Außeramtliche Gegenstände.

Merklingen.
SchuMlttel!

Geld auszuleihen gegen zweifache Per-
sickerung:

600 fl. Pfleggeld zu ä '/rV » bei Mi¬
chael Wurster in Aickhalden.

300 fl. Pfleggeld bei Johann Georg
Kübler in Liebelsberg.

125 fl. Pfleggelb bei Mühlschauer
Bauer in Liebenzeü.

312 fl. Pfleggeld bei Beck Schnürte
in Calw.

260 fl. bei der Etiftungspfiege in
Zwerenberg.

Auiprü ^ au 'die 7e sto bene ,ediqe> . D ° ^ auch in einigen Bezirken ,70  fl . Pfl «gg«,d bei Johann Georg

Cbarlottc
sind am

9 . Febr
Nackmittags 2 Uhr

dem Rindvieh in bedenklicher Weis
Bahn gebrochen, nahm ick Veranlas¬
sung , die von einem sächsischen Oeko

bei uns w.Lnfa '.s sie " — . in öffentlichen Blauem bekannt

bei der Auseiuandersezuug ihres Nach- pachte Zulammeusezung emer Lat-

lasses uiiberiicksichtiat bleiben.

Calw.
Wir fühlen uns gedrungen » für die

ehrenvolle Leichenbegteitnng unserer se-

Den 30. Jan . 1857.
K Gerichtsnotariat.

Mage na u.

Brötzingen.
(Sckafraude ) .

wergc,  bei deren Anwendung rn ligen Mutter und für den erhebenden

wiederholten Fällen sein Viehs!and von Gesang am Grabe hiemit unfern ge-

dieser Krankheit verschont blieb, darzu- rtchtteslen Dank auszusprecken.

In genanntem Orte sind die Schafe
von der Raudekrankheit geheilt ; daher

-die am 26 November v. I . von hier
ausgeschriebene Sperre wieder aufge-

nkag den hoben wurde.
Meger, Calw , den 2 . Febr . 1857.

K . Oberamt.

b'l- Fromm.

he« Calw , Liebenzell,  Hir¬
sau , Agenbach , Speß-

Hardt.
dörfrr^ In diesen 5 Orten ist unter den

stellen, worauf ich die Herren Oekouo-
men hiemit aufmerksam macke.

Das Pfund berechnet sich auf 18 kr
und sind Gefäße dazu (am zweckmäßig-

C a l w.
Ich bin gesonnen meinen Hausan-

theil aus freier Haud z» verkaufen.
Erhardk Rühle.

Calw.
Der Unterzeichnete bat bis nächst

Georgii sein oberes Logiö zu vermie-
then.

Friedr . Wochele.

August Moll.
Louis Wagner  mir Gattin.

Calw.
Ich habe auf Georgii das ehemali¬

ge Rudy 'sche Logiö zu vermiethcn.
Tuchschcerer Schroth.

Calw.
Mein oberes Logis ist sogleich oder

bis Georgii zu vermiethen.
Wittwe Diel sch.



Bonbons für Brust - und Husten -Leidende in großem und kleinern Portionen

von E . O . Moser und Comp , in Stuttgart.
Dieses vielfach bewährte Linderungsmittel ist allein zu haben in Calw und Umgegend bei

Immanuel Hcrrmann.

James Harro - .

(Fortsezung) .

Auf

Schuß , denn die Indianer hatten sich
warnen lasst». Harrod hatte jedoch
seinen Zweck erreicht, denn er wußte
jezt genau, wo die beiden Indianer stan-

. - . .. . . . c „ . ben. Er hatte vorher nur ungefähr
zwe, Seiten , vielleicht aufalle » Richtung, aber nicht die eigentliche

Seiten belagert zu sein, wäre sui je .̂ Ltellung seiner Feinde gekannt, da sein
gewöhnlichen Menschen ^ denfalls e»ie^̂ „^ . vorzugsweise damit beschäftigt ge-
bedeulenve Klemme geweien. ^ war , xjr Indianer zur Linken zu
nach d>m , was man von Hcurod s — in weniger als einer hal-
Charakter weih, mochte ich sa,t vermu^ ^^ Miiinle trat der .Indianer , welcher
tuen, day ihm diese Verlegenheir Der- offen hakte, mit einem Tbeile sei-
gnügen machte; es war ganz eine lene, ĝ rpers hinter seinem Echuze her
dösen Lagen, >n welche e» iich gerne ver- .Sarrod  schon il,n dnrch's

er kancile, war von u . gesät» drei Fus
hohem Gebüsch und Lu auch weit um¬
geben, und Haued muhte seinen Kops
erhebe», ehe er s-uein tounle. E > irng
Wie gewöbnlir leine beinumle Wolfs-
seU-Anze , und nachdem ei siw uaa
hinlänglichem Wallen nbe,z>ugl hatte,
daß keine Aussichl voihaiiden war,
daß der vottlbttge Feind lick ^ ^ ' ' lgeiödiet hätten , H* rrod ging nun ge¬
ästen wurde, iieckke er ge ani die sffBrk, , te beide» Husche,

müder , i» diesem gefährlichen Lande
herumziehenbcr Abenteurer aller Art mit
der Hoffnung aus Rnbe und Sicher¬
heit ve>banden. Schnell wuchstn rings
um diese Hütte andere Hütten empor,
bis endlich sichere Besthcidigiiiigsmaß-
regel» iiöthig gewoiden wäre » und ein
Fort gebaut wurde.

So wurde unter dem Schuze der bei¬
den Rame » Boone und Harrod die
dauernde Besiznahme von Kentucky durch
die Weißen begonnen.

. , . - . ,. ... . Diese beiden Männer , obgleich vcr-
östn Lage», m welche er iich gerne vel - v und Harrod schoß ihn durch's hältnißmäßig noch jung , schiene» in sich

w .ekelie. bloS weil es ,h.» Belg .»»;eu !vol,ständig das nr .humliche Musterbild
machte, sieb wt-der heraus zu wni en. o„vcre Indianer zog sich eiliig des altni patriarchalischen Charakters

Der Fuß zurück; er entkam, aber Hariod war wieder eizengt zu haben , der in dem
der Meinung , daß seine dritte Kugel Clemenlarzustanbe der Gesellschaft, in
auch ihn getroffen haben müßte. Die welcher sie lebten , so überaus iiölbig
Indianer batten sich durch das Manö - war . Alle Reuanlommeiiden waren
ver mit der Müze vollkommen täuschen ihre Kinder — sie wurde» als solche
lasst» , und der lezke, der die Flucht mit offene» Armen empfange», sie wur-
e>griffe» hatte , war offenbar der Met - den bewacht, beschütt und geleitet, bis
»ung, daß mehrere weiße Männer vor- sie geleint harte», allein zu stehen lind

chandui sein müs-idn, da sie bereits zwei für sich selber zu sorge», und was noch
merkwürdiger war , man gestattete ibnen

düng seiner Banse nnosaob !» , uaet fesche von ben Indianern erlegt worstder außerordentliche» Bi übe» und Lei¬
dem e> durchs einige Bewegung ui d.m eiüSzuweidNi, und cneichtelde» ihrer edlen niieigennüzigen Beschü-
Busche den Indianern augebelttet hail - Abend, nir Freude aller , reichlich!;,-,' ru ihrem Vortheil zu bedienen,
daß er unruhig wurde , langsam undFleisch  belade » dke Station . s Wenn ein Ansiedler anlangie , cikun-
vorsi chkig empor. . a Harrob ' S GnlmüthigVeit scheint eben digie er sich nach einem P !az zur Nic-

Fast gleichzeitig entlndiu sich lre >^ außeroidentlich gewesen zu sein wie derlassung; Harrod 's Keimtiiiß von d̂ r
Bückst » , als die Mnze >ich über den eMiih und seine Thatkrasl . Seine Umgegend stand ihm zu Diensten ; er
Busch erhob, und ehe da-.- Ca o ve>- ^ g^̂ ^ eine der eisten >M Lande, wurde nabm stine Art , hals dem Neuling eine
hallt war , folgte ihm das Todes, ;,' - ^ g^ ld vor Kern einer Station ; es Hütte bauen, und war der Familie das
schiel des Kriege,s zur Rechten in den sich hier , um Sebnz und Fleisch ausgegangen , so wußte Harrod
Schatten k>s Waldes . Hanois ver - Beistand zu suchen, die Bermeffer des durch eine ihm eigene Zauberei es aus¬
hielt sich lange Zen siil! , ehe er be- ^ die Spekulanten , die Jäger zukundschafien Er ging in den Wald,
schloß das Bianöoer zu wiedeiholen ; Auswanderer , und die Namen »nd bald wurden den Darbenden ein

die Müze wnlde a»l s Nene einporge und Boonesbvrough wa - schöner Hirsch, ein fetter Bär oder ei-
strecki, ab,r bießmal eijolgle iiur ein pjx ersten, die si.h j» per Seele nigeDüffelviertel zur Verfügung gestellt.



Tie Pferde hatte » ,ra - »i der Umgegend
verlaufen - mit welker der Ausiedlei
»och nicht bekannt war , nnd man tonnt
keine Feldarbeit vormhmeu . Hairod ' s
mnimüdlicke Tbätigllit bat im Vorbei¬
gehen die Enidecknug gemacht , daß ans
der neue » Besizuug etwas nicht i» ge¬
höriger Ordnung ist , und »ran hör,
seine offene männliche Stimme über den
Zaun inseii : „Heda . Jones - woran
liegt cs ? Noch nicht gepflügt , wie ich
sehe ! Dock nichts passt , l ? "

„O dol ' , daS alte Pfiid ist seit siriis
Tagen verschwunden — kann es i»
jenem Robrdickiggebirge nicht wieder fin-
dcn — habe mich selbst zwei Tage lang
dort verirrt , nm nach ihm zn suchen,
und habe es nun ansgegeben.

„Seid unbesorgt ., Jones , Ihr wer¬
det Euch in Kurzem an dieses Gebirge
gewöhnen . Euer Pferd ist ein Rokh-
brauncr , nicht wahr ? "

„Ja , eine Schruppe ans der Nase
und "weiß am linke» Hinterfüße ."

„Guten Morgen , Jones ."
Einige Stunden später wird das roth-

braune Pserd mit der Sä ' neppe aus der
Nase gemächlich nach der Einfriedigung

tcrnahm Harrod häufige und verwegene
Inge in das Land der Indianer . Kern
Unternehmen war sur seine Begeisterung
nnd seinen Eiser zn tnh », teures er so,
oerie zn viel Geduld , zu viel Gewandt
heit und zu viel Ausdauer in Hunger,
in Durst und Besamende » , dag er in
seiner» lalrolntigen <. elb >,vertrauen sra
geschellt h»i>e , eS zu wage » , was er
am Hänsigtlen allein lhar . Er veimied
so vlel als invglrch die e esetischasl an
derer Leute , denn ei sagte , sie psieglen
gewöhnlich schon »der Besa rvei . eir und
Gesahre » zu tlagen , ehe bei rhi» de
eigentliche erpag noch begonnen habe,
und baß es Ihm daher mehr Muhe
toste, sich ihrer anzunehmen , als alles,
was zu thun sei, zweimal zu vollbrin¬
gen . Diese antleiortenillche Liebe zu
einsamen Unternehmungen und Ätben
lern in war eine der am Meistcii her-
vollreteiiden Ehaialtcreigenihiimlichkeilen
dieses James Harrod . Die Indianer
nannten ihn dcppalb auch „ bas eirrsan e
vangniesser, " und sura leleu nicht wenig
seine geheimnißvvlle Tapserkert.

Er wagte sich bei verschiedenen Ge¬
legenheiten Nachts i» die Dörfer der

des Ansiedlers Jdncs getrieben , und !J »dianer , um ihre Plane zu erforschen,
sffarrod geht weiter . und als er einst hierbei von eniem jnn
' Die Bewohner der Station eihalten ĝen Krieger ertappt wurde , schlug er

Nachrr-cht , daß die Indianer das siiiis diesen mit seiner macht, ^en Faust zu
Meilen entfeinte Haus eines Änsied - !Bobeii nnd fluchtete sich r» de» beirach-
lers angegriffen , die ganze Familie bis bauen Wald , aeer inchl ohne gesehen
auf zwei Töchter gemordet und diese
in eine unglückliche und gefährliche Ge
fangenschast geführt haben — augen¬
blicklich hört man Harrod 's Kriegsge-
schrci.

„Nus , Jungen — aus , wir müssen
diese Sckufte fangen — wir könne»
unsere Mädchen nickt entbehren !"

Sein gebräuntes Gesicht röthet sich
vor Begeisterung und Eifer nnd sein
dnnkles Augo leuchtet , die Nute kennen
ihren Unsichrer , sie wissen , daß er au¬
genblicklich auch ohne sie hinweggeeilt,
und sind schnell bereit

Die schnelle , iinermiidliche Verfolg-
ung , die vorsichtige Beschleickung des
Lagers , der nächtliche Ncbertall mit sei¬
nem kur en wüthenden Kampfe , die
Befreiung und die Rückkehr , dieß wa¬
ren alles nicht ungewöhnliche Ereignisse
deS wilden Lebens dieser Ansiedler.

In der Eigenschaft als Spion , Füh¬
rer oder Streisschaaren Häuptling un-

und verfolgt zu werden . Zwanzig bis
dreißig Krieger sezier, ihm »ach un
waren ihm »n ersten Anlauf so dicht
ans den Fersen , dap ihre tzliiueickiigeli!
Mir wie Hagel liinschwltrien

Die Lchnetligiul indianischer Häuser
ist säst spiüchwörtlich geworden , aber
sie hatten hier erneu Mann vor sich,
der noch schnellfüßiger und uneruindli
Der war , als sie. Ei uveuras sie so
weit , daß in dem Augenblicke , wo sie
den niigesähr zehn Meilen entfernten
Miami erreichten , nur noch drei Arie
ger übrig waren , welche die Persolgung
foilseze » zn wollen schienen.

Harrod sprang ohne Bedenken in den
Fing , und als er das jcnfiitige User
erreichte , kamen auch seine Verfolger an
den Fluß und feuerte » nach ihm , indem
er an dem User hinanklettcite ; der Fluß
war hier ziemlich breit und Ue Kugeln
verfehlten ihr Ziel . — Der Verfolgte
suchte jezt einen Baum am Saume de öl

Waldes zu gewinnen , nahm die was¬
serdichte Hülle von Hirschdlase von »ein
Schlösse seiner Buchse und bereitete sin
vor , senre zzeiirve zu empsange », wenn
ge es versuche » sollten , über den Flug
zn sezen. Tie Indianer zögerten enien
Augeubtrck , den» es war jezt seil einl-
gei Zeit Tageslicht eingeiretcn , und
schienen fast zu befurchten , baß ihr Feind
einer, feilen Stand genommen haben
mochle, als sic aber in diesem Augen-
vinle den nahenden Ruf derjenigen hör-
ien , tie znruckgebliedeii waren , uiilwor-
nle » sie und sliirzlen sich m das Wüs-
ser.

Harrod wartete , bis sie ungefähr die
Mine des Flusses erreicht halten , wor¬
aus seine Buchse lnallte und der vor¬
derste der Schwimmende » untersank ; die
zwei anderen hielten inne und kehrten
dar », um , aber ehe sie aus dem Be¬
reich der Buchse tommen konnte », ver¬
wundete Harrod einen Zweite », der sich
dem Strome überließ und hinabgctrie-
ocn wurde . Der Dritte entkam mit
geschickter» Untertauche » , die Manöver
errrer verwundete » Ente nachahmend,
glücklich selbst Harrod 's sicherem Ziele.

Harrod Hörle das wnlheiide Geschrei
der Hauplschaar seiner überlisteten Ver¬
folge », bre das User des FlnsseS erreicht
Hallen , als er bereits durch den Wald
sloh ; die Verfolgung wurde nicht Wei¬
ler forlgesezl.

Das dramatische Interesse dieses
Abenteuers wird erhöht werden , wenn
wir hinzusngen , daß Harrod , als er zwei
Stunde, , ipäter wieder an daS User des
Mlan » kam , aus einem Hauser , von
Treibholz , daS sich an der Mündung
eures der kleinen in den Haupkstrom
sich ergießenden Bäche aiigesommelt
r atte , ernen lebendigen Gegenstand be¬
merkte , den er für eine i» der Sonne
gläweribe große Schildkröte hielt , die
sich bemüh de, ihren nnlenksamcn Körper
aus den Holzhausen zu schleppen , um
fick' dort zu sonnen.

Harrod bücb stehen , um die Sacke
geuauer in Augenschein zu nehmen , und
man denke sich sei» Erstaunen , alS er
einen großen Indianer langsam aus
dem Wasser hervorkiiechen und endlich
aus dem Treibholze Plaz nehmen sab.
Der Indianer ha ' feine Büchse ver¬
loren und begann b es aus einer in seiner
Schulter befirrdlict Kugelwunde str - .
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irrende Blut zu stillt». Harrod wußte,
daß eS der zweite von ihm verwundete
Indianer war , der hockst wahrsckeiiilick
ein Stück jenes Treibbolzes , wem t der

angesckwellte eilun j ;t anqeniUi war,

erreicht und ans diese W ise, lroz seiner

bedeutend, n Perwiiiidiuig , sich schwürt
m.nd e,halten hatte.

Dicht an dem Treibhol,Haufen stand

ei» großer Baum ; hier legte Harrod,
nachdem er ibn erreicht batte , seine

Buchse ab , trat dann pwzüch innrer
dnn Baume hereor und erheb seine

Hände , zum Zeichen, diß er uubewaff
ml sei.

„llguh !" stöhnte der verwundete

Hier gab eS eine Prüfung für einen Krieger und machte eine plözlicke Be-

Mann wie Harrob ; sein Ieind warlwegnng , als baue er sich wieder in

verwu idet und hilflos in seiner Gewalt ; daS Wass.r stürzen wollen Hairod

ihn gesangei, zu nehmen, wurde unmog-jlegte seiiie Hand ant 's Her , und sprach

liech gewesen sein, und ibn enischluptenawei Worte in de, Shawanee . Spiache

zu lassen, hielt Harrod mit der seinemavoraus der Indianer sib faßte , ibn

Volke schuldigen Pflicht nicht vereinbar .!eii>eu Augenblick eiusthasi ausab und

Er überlegte eine Weile , was hier zrijda»» zum Zeichen der Pnieiweisiing

rhun war , denn erschießen konnte er den
armen Teiltet nicht.

Nachdem er seinen Entschluß gefaßt

batte , machte er einen weite» Um>tze,g
und näberie sich dem verwundeten Krie .

ger heimlich und vorsichtig von hinten I

sein Haupt neigte. Har >«d hals ihm

daö User eiklimmeii, z. rnß sein eignes

Hemd und veiband die Wunde mit
kühlende» Kräutern , und kan », als e>

sah , daß der Jndamr außer Slawe

war zu gehen , seztc er ihn ans seiiie,

breite» Schultern und trug ihn nicht

nach der Station , sondern zu einer

Hoble , die er alS einen seiner Bor«

IralhSpläze ui benrue» pflegte. Außer

ihm wußte Niemand etwas von diesem

iPersiecke, und er. Hane ihn zufällig
entdeckt, indem er einen verwundeten
Bären hüremgetticben Hane.

(Forlsezung folgt ).

Verlag der Nivinirrs'schen
Auchdriickerei

und redigrrt von O. Aorndörfer.

Calw Frucht- und Brod rc. Preise am 31 . Jan . 1856.

Getreide- Poriger Neue Ge- Heutiger Im Rest Höchster Wahrer Niederster Verkaufs«

Rest Zufuhr sammt- Perkauf geblie- Preis MittclpreiS PickiS Summe.

Gattung
Betrag beu

Zchs ssr Scks jft Schs l'r Lchs. sr. Lchs fl. kr. fl kr. fl kr. fl. kr.

'̂ Waizen, alter " . !
— neuer

Kernen, alter
— neue; L6 13« 186 1L6t 36 17 24 18 53 18 24 2333 16

Dinkel, akter ->

— »euer 24 46 84 48 18 7 6 6 56 8 44 332 45

Gerste . alte
— neue 8 4 4 11 24 11 18 11 12 L5 12

He,bcr, alter
— neuer 25 88 91 36 1 5 24 o 14 ö 471 18

Roggen, alter
— »euer 1 1 1 12 36 12 36 12 3V 12 30

Erbsen
Linse»
Wicke»
Bohnen

Summe— I tva 246 346 P93 47
3394 53

In Vergleichung gegen die lezte Schranne sind die Durchschnittspreise Warzen um —fl. — kr

Kernen alter um fl. kr., neuer mehr um fl. 4kr. , Dinkel alter um fl. kr., ,io„er

mehr um st. LOkr. Gerste alte um fl. kr., neue mehr um fl. 4!r. Haber mehr um fl. ikr.

Brodtare: - Psd Kernenbrov I - kr. dtp. schwarzes 12 kr. 1 Kreuzerrveck muß wägen 6, Loth. —

Fleischrare: 1 Pfund Ochsenfleisch, 12kr. Rindfleisch, gutes Ivkr . geringeres 9Ir. Kuhfleisch, gutes 10kl. geringeres

Skr. Kalbfleisch 8kc. Hammelfleisch kr. Schweinefleisch, unabgezogen 13 kr abgezogen 12 kr.

Stadtschulvheißenamr. Schuld ».
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